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Der Reichstag an der Arbeit
tariſcher Seite wird uns geſchriebenSe Liſte An v ren Drlamentariſchen Drama iſt vorüber

Die War ſeines Präſidiums und ſeines weiteren Vor
ſtandes hat der Reichstag vollzogen Es ſind nicht ganz
dieſelben Perſönlichkeiten die ſich in dieſer Seſſion um den
Grafen Balleſtrem ſchaaren Seine eigene Wiederwahl
war ſo ſicher wie ſeine Befähigung für das ehrenvolle Anit
Nur die freiſinnige Volkspartei gab in dieſem Wahlgang weiße
Zettel ab Auch Herr v Frege erhielt die Mehrheit aber
Berr Schmidt Elberfeld unterlag gegen den Abg Büſing
Weil hierdurch die nationalliberale Partei im Geſammt
vorſtand dem bisher auch die Abgg Paaſche und Haſſe
gls Schriftführer angehörten mit drei Mitgliedern vertreten
geweſen wäre mußte einer der Abg Haſſe weichen An
ſeine Stelle trat der Abg Dr Pachnicke von der freiſinnigen

Vereinigung
Am Montag beginnt die rednueriſche Arbeit und zwar mit

der Behandlung der Chinafrage Der Nachtragsetat ent
hält die harmloſen Worte So weit Ausgaben bereits geleiſtet
ſind werden ſie nachträglich genehmigt Das iſt aber doch
eine allzu ſimple Löſung des verwickelten Problems Es gehört
zu den Alltäglichkeiten daß gewiſſe bei Aufſtellung des Geſammt
etats nicht vorherzuſehende Ausgaben zu einem ſpäteren
Zeitpunkt beantragt ünd bewilligt werden Es iſt ferner ebenſo
gewöhnlich daß in den Etat aufgenommene Ausgabeſummen
überſchritten und die Ueberſchreitungen nach Prüfung durch
die Rechnungskommiſſion vom Plenum nachträglich genehmigt
werden Ganz ohne Vorgang aber iſt die Einbringung
eines Nachtragsetats über Summen die bereits veraus
gabt ſind wenigſtens in einer Höhe wie ſie der Chinakredit
darſtellt und unter ſo hiſtoriſch bedentungsvollen die Welt
ſtellung des Reiches ſo nahe berührenden Umſtänden Daß wir
hoffen dürfen die verausgabten und einſtweilen durch Anleihe
zu deckenden Beträge von Ching zurückerſtattet zu erhalten iſt
bei Beurtheilnng der Frage nebenſächlich Entſcheidend bleibt
die Rückſicht auf das konſtitutionelle Prinzip und es
iſt ſchon an dieſer Stelle dargelegt worden welchen Standpunkt
die freiſinnigen Parteien in dieſer Hinſicht einnehmen Jſt auch
der jetzige Vorgang mit dem preußiſchen von 1866 der zur
Vorlegung des Jndemnitätsgeſetzes führte nicht ganz ver
gleichbar ſo giebt es der Volksvertretung doch ausreichenden
Grund zu nachdrücklicher Beſchwerde und zu dem energiſchen
Verlangen nach einer Genngthuung in welche Form immer ſie
ſich kleiden mag Nur wenn der Reichstag die ihm wider
fahrene Nichtachtung ſehr ernſt nimmt ſichert er ſich
vor einer Wiederkehr ähnlicher Fälle

Der nächſte Beraihungsgegenſtand welcher das öffentliche
Intereſſe in hohem Maße erregt hat iſt die Affaire Poſa
dowsky Buneck Die Sozialdemokratie hat dieſelbe zum
Anlaß einer Jnterpellation genommen um eine möglichſt
breite Baſis für die Erörterung zu ſchaffen Ob der Reichs
kanzler zu einer ſoſortigen Beantwortung bereit iſt erſcheint
einſtweilen zweiſelhaft und darum ſteht auch noch nicht der Tag
feſt an dem ſie faktiſch zur Verhandlung kommt Eine Debatte
kann ſich geſchäftsordnungsmäßig nur an die Beantwortnug oder
Ablehunng der Beantwortung ſchließen verſchiebt alſo die
Regierung die Antwort ſo iſt damit auch der Redekampf
verſchoben

Zur Sache ſelbſt macht Graf Poſadowskhy kein Hehl aus
ſeiner Anſicht die dahin geht daß die Angelegenheit über
Gebühr gufgebauſcht ſei und ihn in ſeiner Stellung nicht er
ſchüttern könne Nun iſt ja richtig von einzelnen Blättern iſt
in der erſten Hitze des Gefechts zu weit gegangen denn von
einem Pangma zu reden wie es im Vorwärts und andex
orts geſchah war ſinnlos Aber ein ſchwerer Mißgriff
bleibt die Annahme von Geldern aus Jntereſſentenhänden doch
ein Bruch mit den Traditionen des Beamtenthiuns der ſeine
Sühne fordert Wir zweifeln nicht an der perſönlichen Ehreu
haftigkeit des Grafen Poſadowsky nicht an ſeinem Fleiß
und Streben wir tadeln nur dieſe ſeine Handlungs
weiſe und wir tadeln ſie ſtreng Sein Takt mußte ihm
verbieten dem Anſinnen Woedtke s ſtattzugeben Er
als Vorgeſetzter trägt die Schuld und trägt die Folgen
Die Vorſtellung daß Freihändler ihn zu ſtürzen ſuchten wird
er wenn er ſie je gehegt nicht aufrechterhalten wollen Denn
wenn er auch innerlich den Agrariern zuneigt und ſich dieſen
für die Unterſtützung die ſie ihm in ſeiner zweifellos peinlichen
Lage gewährten jetzt perſönlich erſt recht verpflichtet fühlt ſo
war er es doch der unter Caprivi die Handelsverträge zu
ſtande bringen half der nachher entgegen der Reichstagsmehr
heit das Abkommen mit England anf unbeſtimmte Zeit
verlängern wollte und durch den jüngſten Pakt mit Nord
amerika den handelspolitiſchen Friedenszuſtand ſicherte Alſo
Graf Pofſadowsky iſt kein geſchworener Gegner der Verträge
er fördert ſie wenn ſeine Jnſtruktion dahin lautet und wenn
auf freiſinniger Seite trotzdem die Anſicht vorherrſchend ſſt
daß er aus der Bueck Affäre beſſer die Konſequenzen hätte
ziehen und dem Kaiſer ſein Amt r ſollen ſo beweiſt
das daß der Freiſinn ſich lediglich von der Sache nicht von
Zweckmäßigkeitsgründen leiten läßt Daß dieſe erwähnte Jn
ſtruktion des Grafen Poſadowsky aber auf die Forderung von
Verträgen laute hängt weniger von einer einzelnen Perſon alsvon der Geſammtheit der Verhältniſſe ab inſonderheit von der

Wucht des Gegenſtoßes den der neue Handelsvertrags
verein zu führen unternimmt und führen wird trotz aller
Schwierigkeiten die man ihm zu bereiten ſucht

Im übrigen herrſcht wie meiſt zu Beginn der Seſſionen
innerhalb der Parteien eine emſige und zunächſt geheimniß
volle Geſchäftigkeit Jede will ſelbſtändig beſtimmte geſetz
geberiſche Maßregeln anregen um zu beweiſſen wie regſam ſie
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iſt und wie ſie die Hand am Puls des nationalen Lebens hält
So iſt auch diesmal ein Regen von Jnitiativanträgen
niedergegangen Jn der Zahl hat die Sozialdemokratie
den Record ſie ſcheint die Geſetzgebungsmaſchine an allen
möglichen Stellen zugleich in Bewegung ſetzen zu wollen
Niemand erwartet daß alle dieſe Anträge ausnahmslos zur
Sprache oder gar zur endgiltigen Erledigung kommen Läßt
es der für die m der erſten zehn Tage eingebrachten
Anträge nach Maßgabe der Fraktionsſtärke übliche Turnus
zu ſo wird verhandelt Geht die Seſſion zu Ende ſo wird
eingeſargt und in einer neuen Tagung feiert die damals be
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Die Demonſtrationen für Fortführung der
Handelsvertragspolitik

beginnen ſich nachdem die Erkenntniß daß das Treiben der
Agrarier und ihrer hochſchutzzöllneriſchen Freunde eine ernſte
Gefahr für den nationalen Wohlſtand heraufzubeſchwören ge
eignet iſt weitere Kreiſe erfaßt hat zu mehren So fand am
Mittwoch abend in Berlin eine Verſammlung ſtatt die ſo außer
ordentlich ſtark beſucht war daß das große Verſammlungslokal
gleich nach Eröffnung der Verſammlung polizeilich abgeſperrt
werden mußte und ihr Verlauf bildete eine eindrucksvolle Jlluſtra
tion der Stimmung welche die zollpolitiſchen Abſichten einzelner
Mitglieder der Regierung in der Bevölkerung jetzt ſchon erzeugt
haben Der nationalſoziale Pfarrer Naumann ſchilderte dem
aus Angehörigen der verſchiedenen Parteien zuſammengeſetzten
Anditorium in zweiſtündiger Rede welche verhängniß
vollen Wirkungen eine Aenderung in unſerer wirthſchaft
lichen Politik zu Gunſten der Agrarier haben würde Der
Begriff ſtaatserhaltend werde leider in dieſen Kreiſen immer
noch ſo verſtanden daß der Staat zur Erhaltung dieſer
Schicht verpflichtet ſei Heute müſſe man mehr wie
je von der Unmöglichkeit eines geſchloſſenen Agrar
ſtaates überzeugt ſein und gegen das Beſtreben die Maſſe
der Bürger und Arbeiter einer kleinen Gruppe von Grund
beſitzern tributpflichtig zu machen ſei ein Entrüſtungsſturm
nothwendig der dieſe Pläne ein für allemal zu nichte mache
Die gemeinſame Gefahr verlange gemeinſamen Kampf
aller Gruppen der Linken und Zurückdrängung der
Fraktionsunterſchiede Stürmiſcher Beifall Der nächſte
Redner Abg Dr Barth ſprach ſeine volle Zuſtimmung zu dem
projektirten Agitationsfeldzuge der Linken gegen die agrariſche
Gefahr aus Ebenſo wie in Kiel und jetzt in Berlin ſollten
ſich überall im ganzen Lande die Männer der Linken die Hand
reichen zur Niederwerfung des Gegners der da glaube die
Sache ſei ſchon ſo gut wie entſchieden Ebenſo wie bei der lex
Heinze wo eine Volksbewegung die kompakte Mehrheit er
ſchütterte habe auch eine Volksbewegung hier einzuſetzen Die
Regierung habe ſich noch nicht nach der einen oder der anderen
Seite hin verpflichtet jetzt gelte es der Stimme des Volkes
Gehör zu verſchaffen Es handle ſich ſchließlich nicht nur um
die Handelsverträge ſondern auch darum ob die Junker die
nicht nur wirthſchaftlich ſondern auch geiſtig nothleidend ſelen
nach wie vor die Führung in der Hand behalten ſollen Unter
allgemeiner Spannung nahm nachdem ſeitens der National
ſozialen und der Freiſinnigen Vereinigung ein gemeinſames
Arbeiten beſfürwortet war als Vertreter der Freiſinnigen
Volkspartei Dr Bernſtein Charlottenburg das Wort um
namens ſeiner Parteifreunde die Zuſtimmung zu den ge
hörten Reden zu konſtatiren Die vereinigte deutſche Linke mit
Einſchluß der Sozialdemokratie ſei allein imſtande den Feind zu
überwinden und die Bahn für eine freiheitliche Entwicklung frei
zu machen Die dar beſchloß nach lebhafter Diskuſſion
eluſtimmig eine Erklärung in welcher ſie von Reichstag und
Regierung fordert daß dem Verlangen der Agrarier
in keiner Weiſe nachgegeben ſondern daß an der
Caprivi ſchen Wirthſchaftspolitik feſtgehalten
wird da ſich dieſe als durchaus ſegensreich bewährt habe Der
artige Beſchlüſſe wird die Regierung im Laufe der nächſten Zeit
wohl noch vielfach zur Kenntniß nehmen müſſen als Beweis
dafür daß ſie Gefahr läuft ſich auf einen Weg zu verirren
der durchaus nicht im Jntereſſe des Volkes ſowie des Reiches
liegt

Poſitiſches
Die Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Bund der Land

wirthe und den bayeriſchen Baunernbünden gewähren
einen intereſſanten Einblick in den agrarſſchen Wunſchzettel
Während der Bund bisher in der Hauptſache für eine möglichſt
ſtarke Erhöhung des Roggen und Weizenzolls agitirte hat er
jetzt um die ſüddentſchen agrariſchen Landwirthe zu gewinnen
auch die gleichmäßige Erhöhung des Hafer und Gerſten
zolls mit dem des Weizens und Roggens in ſein Programm
aufgenommen Das vBerliner Blatt konſtatirt ausdrücklich daß
der Bund der Landwirthe in Oberfranken dieſe Forderung ver
treten habe und in einer von dem Führer der bayeriſchen Kon
ſervativen und dem Bunde der Landwirthe in Bayern ein
berufenen Verſammlung iſt auch nach der N B Landesztg
eine Reſolution angenommen worden wonach im künftigen Zoll
tarif der Zoll auf Gerſte dem auf Weizen und Roggen
gleichgeſtellt werden und je 7 Mark pro Doppelcentner betragen
ſoll d h der beſtehende Zoll ſoll um nahezu das Dreifache
erhöht werden Welche ſchwere Schädigung blermit dem
heimiſchen Brauereigewerbe zugefügt werden würde iſt erſt kürz
lich von dem Abg Roeſicke Deſſau ziffernmäßig nachgewieſen
worden

Eine harte aber nichtsdeſtoweniger ergötzliche Kritik mußte
der Goethebund dieſer Tage in Solingen über ſich ergehen
laſſen wo der Weſtdeutſche Verein zur Hebung der Sittlichkeit
an deſſen Spitze Paſtor Weber aus Gladbach ſteht ſeine

jämtern ſowie eines Reich

Generalverſammlung abhielt Wie ſich der Verein die ſittliche
Hebung vorſtellt das zeigen die Ausführungen eines Geiſt

e Namens Waubke der folgendes über den Goethebund
iußerte

Die realiſtiſtiſchen Litteraturprodukte von Sudermann
Hauptmann uſw ſind künſtleriſche Lügen einem aus
gebraunnten Gehirn entſprungen Unter der Deviſe

Für Bildung und Freiheit kämpften dieſe Gernegroßen
unterſtützt von Zeitungen und Zeitſchriften von der
Jugend bis zur Kölniſchen Zeitung für das ſinnlich

Gemeine Ein Frevel ſei die Bezeichnung Goethebund für
einen Bund der die Verſumpfu n der Kunſt an
ſtrebe Goethe ſei ſpäter wieder zum Erhabenen zu Gott
und der Kirche zurückgekehrt Sein Fauſt hat nichts gemein
mit den Machwerken eines Sudermann Die Gegner der
Theater und Kunſtparagraphen der lex Heinze wurden
indirekt als Förderer der Unſittlichkeit hingeſtellt Der
Redner forderte zum Kampf gegen Unzucht und Unſittlich
keit in jeder Form insbeſondere gegen die Litteratur
eines Sudermann Hauptmann WolzogenJbſen uſw auf

Wie ſagt doch Schiller Anders begreif ich wohl als ſonſt in
Menſchenköpfen malt ſich in dieſem Kopf die Welt

Volkswirthſchaftliches

Die preußiſch heſſiſche Eiſenbahngemeinſcha
für das Großherzogthum Heſſen hat in den letzten Wochen
ſfüddeutſchen Blätter in beſonderem Maße beſchäftigt Dieſe
Preßſtimmen entbehrten zumeiſt nicht eines leichten Accents
partikulariſtiſcher Verſtimmung gegen die Verpreußung ſüd
deutſcher Bahnverwaltungen dan glaubte dieſen Auſichten

d
einen beſonderen Nachdruck dadurch verleihen zu können da
man die wirthſchaftlichen und finanziellen Erfolge die di
Eiſenbahngenoſſenſchaft Heſſen in der That gebracht hat in
Frage ſtellte Von einigem Jntereſſe iſt daher wohl eine ſüd
deutſche Stimme die zu einem anderen Ergebniß kommt als
jene mißvergnügten Kritiker Jn der Straßburger Poſt leſen
wir von einer Verſammlung des badiſchen Eiſenbahn
Reformvereins die in Karlsruhe ſtattgefunden hat Jn
dieſer Verſammlung iſt mit großer Mehrheit eine Erklärung an
genommen die ſich in erſter Linie mit den auf den badiſchen
Bahnen vorzunehtmenden und zwar ſelbſtändig vorzunehmenden
Reformen beſchäftigt Dann heißt es wörtlich weiter

Wie einem zurückgebliebeſten Bahnnetz wirkſam aufgeholfen
werden kann zugleich im dert des Verkehrs und der
Einnahmen aus den Bahnen daſür iſt die Reorgantſattön der
Heſſiſchen Ludwigsbahn mittels der preußiſch heſſiſchen Ge
melnſchaft fortan ein klaſſiſches Beiſpiel Durch Ermäßigung
der Tarife ſowohl für die Perſonen als für die Güter Ver
mehrung der Beamten und Arbeiter um 30 Proz ſowie Ver
beſſerung ihrer Einkommensbezüge Vermehrung der Betriebs
mittel und Verbeſſerung der Wagengeſtellung Bahnhofs
erveiterungen und neue Gleisanlagen und endlich durch Ver
mehrung der Züge iſt gleich in den erſten zwei Jahren nicht
nur der Verkehr in erfreulicher Weiſe gewachſen ſondern
alsbald auch ein in die Millionen gehender jährlich ſich
ſteigernder Reingewinn erzielt worden

Da der Vorſitzende des badiſchen Reformvereins einer der
heftigſten Widerſacher eines Anſchluſſes an die preußiſch heſſiſche
Eiſenbahngemeinſchaft iſt hat ein derartiges Zeugniß wohl einen
beſonderen Werth

Amtlicher Nachweiſung zufolge hat die Einnahme an
Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen Reiche für die erſten
ſieben Monate des laufenden Etatsjahres 7,566,478 65 M oder

M mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres be
ragen

Parlamentariſchesd

Ueber das Ergebniß der in den letzten Tagen ſtattgehabten
Wahlen zum Landtag des Großherzogthums Sachſen
Weimar wird jetzt geſchrieben daß es obgleich noch einige wenige
Wahlen ausſtehen keinem Zweifel mehr unterliegt daß der neue
Landtag in folgender Weiſe zuſammengeſetzt ſein wird 2 Sozial
demokraten 4 Freiſinnige 10 Nationalliberale 16 Konſervative
und 1 Ultramontaner Man erlebt es alſo ſelbſt im Staate
Karl Auguſt s daß der die winzigſte Minorität bildende Ver
treter des Ultramontanismus ausſchlaggebend iſt
wenn die rechte und linke Seite des Hauſes ſich ſchroff gegenüber
treten Dies wird ſich bereits bei der Wahl des Präſidiums
bethätigen ſo daß da der ultramontane Vertreter zu der Oppo
ſition hält diesmal die Wahl eines liberalen erſten Vice
präſidenten ſicher iſt Man wird hierzu aber einen national
liberalen Abgeordneten auserſehen und zwar jedenfalls den
Kommerzienrath Müller Apolda der ſicher wiedergewählt wird
Ob man Revanche üben und auch den zweiten Vicepräſidenten
aus der Linken nehmen alſo den Abg Dr Eucken Eiſenach ver
drängen wird läßt ſich noch nicht ſagen Vielleicht erhält hier
Kommerzienrath Döllſtädt Weimar die Mehrheit Jmmerhin
wäre ſchon ein Wechſel im Präſidium das bisher in den
Händen eines Erzreaktionärs lag ein Fortſchritt

Zu dem reichen Segen der Jnitiativ Anträge der
ſchon jetzt wieder über den Reichstag ſich ergoſſen hat die
ſozialdemokratiſche Fraktion am meiſten beigetragen
Es wurde von ihr beſchloſſen die Aufhebung des Majeſtäts
beleidigungs Paragraphen zu beantragen und die
bereits in der vorigen Seſſion geſtellten Anträge betreffend die
Gewerbegerichte und auf Erlaß eines Reichs Berg
geſetzes zu wiederholen Auch die Anträge betreffend Aus
dehnung der Gewerbe Jnſpektion und geſetzliche Feſt
legung der Maximal Arbeitszeit werden wieder geſtellt
Ebenſo werben die früheren Anträge auf Aenderung des Art 31
der Verfaſſung Ausſetzung der Strafhaft bei Abgeordneten
während der Seſſion und guf Erlaß eines Reichs Verein s
und Verſammlungs Geſetzes ſowie eines Geſetzes zur
Sicherung des Koalitions rechts und der Geſetzentwurf

betre its und Einigungsn g re ſtßantes wieder ein
x Seſſion ledigt gebliebenengebracht Zu den in vorigrr Seſſion s c de chégeſeten

Änträgen treten neu hinzu Anträge auf Er
betreffend das Verbot gewerhlicher re
das Verbot der Verwendung von Phosphoxr be
Fabrikation von Streichhölzern Ferner bringt die Fraktion
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einen Antrag ein wongch durch Abänderung der Reichs
verfaſſung für alle vom Kaiſer in Ansübung der Reichsgewalt
vorgenommenen politiſchen Handlungen und Aenßernngen auch
wenn ſie nicht vom Reichskanzler gegengezeichnet ſind derReichskanzler dem r verantwortlich wird Hiermit
wird zugleich ein Antrag auf Erlaß eines Miniſterverant
wortlichkeitsgeſetzes für das Reich verbunden ſein Der
vor mehreren Jahren geſtellte Antrag auf Neueintheilung
der Reichstagswahblkreiſe wird aufs neue eingebracht
e Beſeitigung des ſogenannten fliegenden Gerichts

andes für die Preſſe und der richterlichen Auslegung über
die Verjährung bei Preßdelikten wird ein an auf Abänderung des Prebgeſeves eſtellt Den von den ſozialdemo

kratiſchen Frauen geſtellten Forderungen auf geſetzlichen Schutz
der Frauenarbeit r Wöchnerinnenſchutz uſw
ſildgeedend hat die Fraktion beſchloſſen betreffende Anträge zu

ellen

Jm Extraordinarium des Etats für das Reichsamt des
Jnnern wird eine erſte Rate von 150,000 Mark zuden Koſten
für den Ausbau der Vogeſen Ruine Hohkönigsburg

er die der Schlettſtadter Gemeinderath vor zwei Jahren
em Kaiſer zum Geſchenk machte Bisher hatte man allgemein

angenommen daß der Kaiſer als Eigenthümer der Hobkönigs
burg die Koſten der beſtreiten werde die unter
Leitung des Berliner Arxchitekten Bodo Ebhard mit Hochdruck
betrieben wird Da die Reſtauration der Hohkönigsburg ohne
die Mitwirkung des Reichstages oder eines anderen legislativen
Faktors in Angriff genommen wurde ſo iſt es überraſchend daß
die deutſche Volksvertretung nachträglich die Mittel zu dem Re
ſtaurationswerke bewilligen ſoll Auch an den Landesausſchuß
von Elſaß Lothringen ſoll die gleiche Forderung geſtellt werden
wie an den Reichstag Der Landesausſchuß hat vor einigen

r durch die Ablehnung eines Kredits für ein kaiſerliches
agdſchloß bei Mutzig gezeigt daß er nicht geſonnen iſt der

artige Ausgaben zu bewilligen Auch in den parlamentariſchen
Kreiſen des Reichstages herrſcht gegenüber dieſem unerwarteten
Etatspoſten eine kühl ablehnende Haltung

Jm Seniorenkonvent haben wie die Freiſ Ztg
ſchreibt die Nationalliberalen ſich dem Centrum gegenüber
erkenntlich erwieſen für die Einränmung der Stelle des zweiten
Vicepräſidenten Sie haben zu Gunſten des Abg Wattendorf
auf den bisher als Erbſtück innegehabten Vorſitz in der
Petitionskommiſſion verzichtet Abg Singer verlangte für
die Sozialdemokratie den zweiten Vicepräſidenten und einen
Schriftführer Abg Lieber erklärte daß nach dem Stärke
verhältniß der Partelen der Anſpruch gerechtfertigt ſei Dabei
müſſe aber vorausgeſetzt werden daß die Sozialdemokraten alle
konſtitutionellen Pflichten auch dem Hofe gegenüber zu
erfüllen bereit ſeien Abg Singer erklärte darauf daß ſie
die aus der Geſchäftsordnung ſich ergebenden Pflichten
erfüllen alles weitere aber ablehnen müßten Danach wurde
der Anſpruch der Sozialdemokratie als abgelehnt angeſehen

Verwaltung und Rechtspflege

Mit der längſt ſchon geplanten Errichtung eines
gemeinſamen thüringiſchen Verwaltungsgerichts
hofes ſoll endlich Ernſt gemacht werden Den Landtagen
ſämmtlicher thüringiſchen Staaten iſt bereits eine diesbezügliche
Koee zugegangen Als Sitz des Gerichts iſt Weimar aus
erſehen

Das Urtheil des Hamburger Oberlandesgerichts durch das
die Reichspoſtver waltung zur Nachzahlung von
Gehältern an aus dem Militärſtande hervorgegangene Poſt H
und Telegraphen Aſſiſtenten angehalten wird findet natürlich
nicht den Beifall der höchſten poſtaliſchen Behörde zumal es ſich
für dieſe nicht zunächſt um eine ſoziale Verpflichtung ſondern
n 2 Milltonen Mark haugvelt Die Reichspoſtverwaltung hat
hvunmehr Revrſion beim Reichsgericht eingelegt das hoffentlich
das Hamburger Erkenntniß beſtätigt

Die Steigernng der Arbeitslöhne und Materialkenpreiſe hat
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten Veranlaſſung gegeben
darauf hinzuweiſen daß die Verwaltung der Staats
bahnen bei einer dadurch bedingten Steigerung der Bankoſten
doch die Pflicht hat rechtzeitig zu erwähnen wie unter ent
ſprechender Beſchränkung die Bauausführung den zur Ver
fügung ſtehenden Geldmitteln angepaßt werden könne Bezüglich
der noch nicht in Angriff genommenen Eiſenbahnanlagen bemerkt
u a der Miniſter daß kein Bau begonnen werden dürfe bevor
nicht die Zulänglichkeit der dafür bewilligten Mittel genau feſt
geſtellt und erforderlichenfalls die Entſcheidung des Miniſters
eingeholt worden ſei

Heer und Flotte
Ueber das neue Geſchütz das für die Feldartillerie

angeblich projektirt iſt erfährt der Vorwärts noch folgendes
Die Neuerung dieſer ſog Wiegen Feldlafette beſteht

darin daß die Schildzapfenlagerung ganz in Fortfall kommt
und daß das Rohr in einer ſog Wiege ruht die beliebige ſeit
liche Bewegungen geſtattet Von dem neuen Geſchütz ſollen jetzt
für Preußen ſchleunigſt zwei Stück geliefert werden Verſuche
ſind aber ſchon vor mehreren Monaten gemacht worden Daß
man aber die Nenausrüſtung der Feldartillerie mit der Wiegen

Feldl afette für beſchloſſene Sache hält geht ſchon daraus hervor
daß bereits genaue Koſtenrechnungen aufgeſtellt ſind Jns
beſondere ſind die Arbeitslöhne ganz genau bis ins kleinſte
kalkulirt Krupp hat das neue Geſchütz auch bereits Ruß
land angeboten Schon in den erſten Monaten dieſes Jahres
haben ruſſiſche Offiziere das Wiegen Feldgeſchütz auf dem Krupp
ſchen Schießplatz geprobt Zur Zeit werden die Verſuche in
Rußland noch fortgeſetzt Treffen dieſe Meldungen ſo weit
ſie Rußland angehen zu und iſt das Geſchütz brauchbar dann
wird allerdings an der Neuausrüſtung unſerer Feldartillerie nicht
mehr zu zweifeln ſein

Laut telegraphiſcher Meldung iſt der Dampfer Prin z
Heinrich mit dem Fähnrichstransport für das Kreuzer
geſchwader Transportführer Kapitänleutnant Blomeyer am
14 November in Aden angekommen und an demſelben Tage
nach Colombo weitergegangen S M S Kurfürſt Fried rich
Wilhelm Kommandant Kapitän zur See v Holtzendorff iſt
am 15 November von Shanghai nach Nanking in See gegangen
S M S Hela Kommandant Korvetten Kapitän Rampold
geht am 17 November von Wuſung nach Chinkiang S M S

Schwalbe Kommandant Korvetten Kapitän Boerner am
17 November von Chinkiang nach Wuhn in See

Erſter deutſcher Handwerker und Gewerbekammer Tag

ILrch Berlin 15 Nov
Der erſte deutſche Handwerks und Gewerbekammer Tag iſt

wie ſchon in der Morgennummer mitgetheilt am Donnerstag
im Weißen Saal des Germanig Jnnungshaufſes eröffnet worden
Zu Beginn der Verhandlungen ſprach der Vorſitzende der Ge
werbekammer in Lübeck Schorer ſeine Freunde über die zahl
reiche Betheiligung aus ganz Deutſchland aus und zeichnete dasProgramm des Kongreſſes Man wolle Mittel und Wege ſuchen
um die durch die neue Geſetzgebung geſtellten Anfgaben die be
ſonders auf dem Gebiet des Lehrlingsweſens liegen in recht be
friedigender Weiſe löſen zu können und dazu zu verhelfen daß
das Handwerk ſeinen allen goldenen Baden wieder erlange Es
folgten dann elnlage r gen Rath

SDeh Rath Dönhoff vortragender Ra m Handelsminiſterium re vie den Gruß des Handelsminiſlers n
der ächſiſchen Regierung nahm Geh Ratb Dr Fiſcher das

wurden beide

Wort Nach einigen weiteren Anſprachen trat man in die

m v einen erſten Gegenſtand biſdeten Die Aufgaben der
Handwerkskammern a auf dem Gebiete des Lehrlings
weſens und bezüglich der Geſellenprüfungsordnung Dr Bremer
von der Lübecker Gewerbekammer gab dazu ein ſehr eingehendes
Referat und legte 12 ausführliche Vorſchläge vor aus denen nur
einige hervorgehoben ſeien Danach hätten die Handwerks
kammern zur Erfüllung ihrer Pflichten auf dem Gebiete des
Lehrlingsweſens 1 Die Betheiligten auf die Wichtigkeit des Ab
ſchluſſes eines ſchriftlichen aufmerkſam zu machen
3 Verzeichniſſe derjenigen Perſonen innerhalb ihres Kammer
bezirks anzulegen welchen die Berechtigung zum Halten oder
Anleiten von Lehrlingen abgeht und darauf zu halten daß
Lehrlinge von Perſonen welche dazu nicht berechtigt ſind nicht
gehalten oder angeleitet werden 4 möglichſt Regiſter über die
bei den Jnnungen eingeſchriebenen und von Einzelhandwerkern
gehaltenen Lehrlinge zu führen die über die Lehrverhältniſſe
geſchloſſenen Verträge zu prüfen und erforderliche Aenderungen
zu veranlaſſen 5 bei Beſtimmung der verwandten Gewerbe
im Sinne des S 129a Abſ 3 unker Berückſichtigung der ört
lichen Verhältniſſe zu verfahren 6 die Ablegung der Geſellen
prüfung nach Möglichkeit zu fördern 7 für die Gefellen
prüfungsordnung den auf DeutſchenGewerbekammertages aufgeſtellten Entwurf zu Grunde
zu legen 8 die Zwangsinnungen zu veran
laſſen auch die Prüfung derjenigen Lehrlinge ihrer oder
verwandter Gewerbe zu uüübernehmen welche von ſolchen
Gewerbetreibenden gehalten werden die ihrer Jnnung nicht an
hören 9 Freien Jnnungen die Ermächtigung zur Abnahme der
Geſellenprüfungen und unter Vorbehalt des Widerrufs zu er
theilen und nur dann wenn ſie z mindeſtens zwei Drittel der
im Jnnnungsbezirk wohnenden betheiligten Handwerker welche
Lehrlinge halten umfaſſen b Vorſchriften für das Lehrlings
weſen gemäß dem von der Handwerkskammer aufgeſtellten Ent
wurf eingeführt haben und ſtreng auf deren Befolgung insbeſon
dere auch auf den regelmäßigen Beſuch der Fortbildüngs oder
Jnnungsfachſchule halten c die für ihr Gewerbe erlaſſene
Prüfungsordnung angenommen haben ch ſich bereit erklärt
haben auch die Geſellenprüfung hinſichtlich derjenigen Lehrlinge
ihres Gewerbes wahrzunehmen welche von ſolchen Gewerbe
treibenden gehalten werden die ihrer Jnnung nicht angehören
10 Bei Errichtung von Geſellenprüfüngsausſchüſſen für die
jenigen Gewerbe für welche Jnnungsprüfungsausſchüſſe nicht
beſtehen in der Weiſe zu verfahren daß für alle Gewerbe in
welchen eine größere Anzahl von Lehrlingen gehalten wird
eigene Prüfungsausſchüſſe für die kleineren Gewerbe aber
ein gemeinſamer Prüfungsausſchuß gebildet werden 11 Auf
Grund der vor ihren Prüfungsausſchüſſen beſtandenen
Prüfungen Lehrbriefe auszuſtellen 12 Die Handhabung
des Lehrlingsweſens ſeitens der Jnnungen und die einzelnen
Gewerbetreibenden durch einen Ausſchuß für das Lehr
lingsweſen überwachen zu laſſen Zur Zeit ſei von einer
Feſtſetzung der Zahl der Lehrlinge und der Dauer der Lehrzeit
für die einzelnen Gewerbe ſoweit nicht offenbare Uebelſtände zu
Tage treten ſeitens der einzelnen Kammern noch abzuſehen bis
darin Erfahrungen geſammelt und die Jnnungsverbände gehört ſind

Jn der lebhaften Beſprechung kam im großen und ganzen
Zuſtimmung zum Ausdruck nur einige weniger weſentliche Punkte
fanden Widerſpruch wie z B 9a den der Referent zurückzog
Reichstagsabgeordneter Jacobskötter äußerte u a Bedenken
gegen Nr 8 war aber im übrigen im allgemeinen einverſtanden
Es betheiligten ſich an der Beſprechung Schröder Wiesbaden
Figge Köln Hauſchild Jnſterburg Schneider Arnsberg

r Mühipfordt Halle Die Verſammlung nahm die
Vorſchläge des Referenten mit wenigen Aende
rungen an

Ueber die Meiſterprüfung ſprach dann Sekretär Rollfuß
Zittau Namens der Zittauer Gewerbekammer empfahl er als
Grundlage den im Auftrage des deutſchen Gewerbekammertages
ausgearbeiteten Entwurf einer Meiſterprüfungsordnung Die 88 1 und 2 dieſes Entwurfs regeln die Zu
laſſung Erforderlich iſt dazu u a der Nachweis daß der
Prüfling mindeſtens 3 Jahre lang als Geſelle in dem betreffen
den Handwerk thätig geweſen iſt Die Prüfungskommiſſion iſt
bei Anweſenheit des Vorſitzenden und zweier Beiſitzer beſchluß
fähig Der Prüfling hat eine Summe vorgeſchlagen ſind hier
30 je nach den örtlichen Verhältniſſen an die Kaſſe der
Kammer einzuzahlen Die praktiſche Prüfung beſteht
in der Anfertigung eines Meiſterſtückes nebſt den dazu erforder
lichen Zeichnungen Werkzeichnungen ſowie zeichneriſche Dar
ſtellungen und der Koſtenberechnung Soweit nach den Verhältniſſen
des Gewerbes die Anfertigung eines Meiſterſtückes nicht angängig
iſt tritt an die Stelle eine Arbeitsprobe Die theoretiſche
Prüfung hätte ſich zu erſtrecken auf die Fachkenntniſſe die
Buch und Rechnungsführung und auf die geſetzlichen Vorſchriften
betr das Gewerbeweſen Der Pruüfling ſoll Beſcheid wiſſen
über die hauptſächlichſten Bezugsquellen der wichtigſten und
gebräuchlichſten Rohſtoffe deren Bearbeitung und Preis über
Werkzenge Maſchinen Motoren Zeit und Koſtenauſwand uſw
Jſt die Prüſung nicht beſtanden ſo kann dieſelbe vor Ablauf
eines halben Jahres nicht wiederholt mehr als zweimal über
haupt nicht abgelegt werden Der Meiſtertitel in Verbindung
mit der Bezeichnung eines Handwerks darf auch nach beſtandener
Prüfung von einem Handwerker nur dann geführt werden
wenn er die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingen in dem
Gewerbe erworben hat Der Kongreß genehmigte ein
ſtimmig dieſen Entwurf als Grundlage

Auf Grund eines längeren Referates von Dr Michael
Bremen über die Beſtellung von Beauftragten
wurde der Antrag der Handelskammer Breinen angenommen
die von den hanſeatiſchen Gewerbekammern aufgeſtellten Vor
ſchläge für die Beſtellung der Beauftragten und deren Thätigkeit
zu empfehlen

Weiter verhandelte man über die Aufbringung der Koſten
der Handwerkskammern Handwerkskammer Vorſitzender
Boos Arnsberg wies auf die ſchwierige Lage des Hand
werks hin und zog daraus den Wunſch daß die
Koſten doch von weiteren Kommunal Verbänden getragen
werden mögen als von den Gemeinden Es ſelen be
reits Fälle vorgekommen die befürchten er daß manche
Gemeinden die Unterſtützung vom politiſchen Wohlverhalten der
Handwerker abhängig machen wollen Die Arnsberger Hand
werkskammer beantragt daher folgende Erklärung Nachdem
der preußiſche Handelsminiſter dahin verfügt hat daß die Koſten
der Handwerkskammern in Preußen von den Gemeinden auf
zubringen ſind welchen gemäß s 102e der Gew Ordn die
Ermächtigung zuſteht die auf ſie entfallenden Antheile auf die
einzelnen Handwerksbetriebe umzulegen iſt der Herr Miniſter
mit Rückſicht auf die den übrigen Erwerbsſtänden ſeitens der
Staatsregierung in reichem Maße gewährten Zuwendungen zu
erſuchen dieſe Verfügung wieder aufzuheben und zu be
ſtimmen daß die Koſten von weiteren Kommunalverbänden auf
gebracht werden wenigſtens ſo lange als bis durch die Hand
werkskammern wirthſchaftliche Erfolge für den Handwerkerſtand
erzielt worden ſind Die Maßnahme des Herrn Miniſters er
ſcheint geeignet einen Stillſtand wenn nicht einen Rückgang in
der Handwerkerbewegung hervorzurufen

Dieſe Frage verurſachte einen r Meinungsaustauſch
Die Wiesbadener Handwerkskammer brachte einen Gegenantrag
gegen denjenigen der Arnsberger Kammer ein Schließlich

nträge abgelehnt
orſchläge der Gewerbekammer Lübeck

über Organiſation des deutſchen Handels und
Gewerbekammertages ſowie über n desgegenſeltigen Verkehrs an Wir berichteten hierüber

Veranlaſſung des

Hierguf nahm mon die

berells in der Frühnummer Zum Beitritt zu der neuen Verein un uiſen die Vertreter ſe Werſitndlle die Zuſtimmung
der Voüverſammlung ihrer Kammern einholen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Mancherlei Erfolge der Buren werden wie man weiß a
telegraphiſchem Wege inſolge der engliſchen Cenfur r
bekannt So wird jetzt wie Londoner Privatmeldungen angeben
aus Durban brieflich berichtet die Buren hätten am 10 Oklober
durch Aufreißen der Schienen einen gemiſchten Eiſenbahnzug
der engliſche Regierungsgelder im Vaarbetrage von
drei Millionen Mark von Durban bringen ſollte zum
Stehen gebracht und in aller Muße den ſchönen Vetrag in
hartem Golde ohne den Paſſagieren und den wenigen engliſchen
Soldaten ein Haar zu krümmen entſührt Auf Befehl des
Hauptgquartiers in Prätoria habe bis jetzt kein Wort über dieſen
Vorfall telegraphirt werden oder in den Durbaner Blättern er
ſcheinen dürfen Wenn die Nachricht zutrifft ſo erklärte es
eder re a ngliſchen Truppen wieehauptet wird längere öJetlieben iſt agere Zeit ohne Löhnung

150,000 Medaillen hat die engliſche Regierung zur
Erinnerung an den fſüdafrikaniſchen Krieg anfertigen laſſen

Die ſilberne Denkmünze trägt das Bildniß der Königin auf
der einen Seite während auf der anderen eine den Frieden
darſtellende Figur der engliſchen und der Kolonialarmee einen
Lorbeerkranz überreicht Falls man die Medaille auch mit einer
Jnſchriſt verſehen will würden wir dafür das erſte Wort der
Deviſe des Hoſenbandordens vorſchlagen

Nußland
Die Erkrankung des Zaren an Unterleibstyphus hat
überall lebhafte Theilnahme hervorgerufen Nicht nur in Däne
mark deſſen Hof dem ruſſiſchen nahe verwandt iſt auch nicht
nur bei der befreundeten und verbündeten franzöſiſchen Nation
ſondern bei allen Völkern hat die Erkrankung des ruſſiſchen
Selbſtherrſchers Theilnahme ja hier und da ſogar Beſtürzung
hervorgerufen Selbſt in England wo man Rußland am
wenigſten liebt iſt das der Fall geweſen und der Londoner
Standard giebt den Empfindungen des britiſchen Volkes den

durchaus richtigen Ausdruck wenn er ſchreibt
Sowohl aus perſönlichen Motiven als auch aus politiſchen

Gründen wünſchen wir dem Kaiſer von Rußland eine raſche
Geneſung Unſere Zeit iſt ſehr ernſt Rußland nimmt eine
Ausnahmeſtellung gegenüber China ein welches gegenwärtig
den Gegenſtand großer Sorge für die Mächte der ganzen
civiliſirten Welt bildet Es würde ein großes Unglück
ſein wenn der Einfluß des Kaiſers Nikolaus II und wenn

de durch eine zeitweilige Krankheit ausgeſchaltet
rde

Auch wir erhoffen die baldige Wiederherſtellung des Zaren der
als ein redlicher Freund des Friedens allen Deutſchen ſympathiſch
ſein muß Leider läßt ſich aber nicht verhehlen daß die Krankheit
des Zaren deſſen körperliche Konſtitution etwas zart iſt zu Be
denken Anlaß zu geben ſcheint Die Thatſache daß man in
Livadia ſich veranlaßt geſehen hat Bulletins über das Befinden
des Zaren zu veröffentllchen und ſeine ernſtliche Erkrankung ein
räumt läßt darauf ſchließen daß man um das Leben des
jungen ſympathiſchen Herrſchers nicht ohne Sorge iſt denn am
ruſſiſchen Hofe ſcheut man ſich noch weit mehr als an anderen
Höfen durch Bulletins über eine ſchwere Erkrankung des
Trägers der Krone Deunruhigung in weitere Kreiſe zu tragen
Für Rußland wäre es ein Unglück wenn die Krankheit des
Kaiſers einen ungünſtigen Verlauf nähme Aus der Ehe des
Laiſers mit der Prinzeſſin Alix von Heſſen ſind bis jetzt drei
Töchter entſproſſen Sie haben keine Anſprüche an den Thron
der im Fall einer Kataſtrophe an den Bruder des Kaiſers den
Großfürſten Mich ael übergehen würde vorausgeſetzt daß
die Kaiſerin die ihrer Entbindung entgegengeht nichr einem
Sohne das Leben ſchenkt Jn dieſem Falle wäre eine lang
jährige Regentſchaft nothwendig Die Vermuthung liegt nahe
daß Kaiſer Nikolaus dieſe Möglichkeit ſchon vor ſeiner Er
krankung in Erwägung gezogen und Beſtimmungen über Vor
mundſchaft und Regentſchaft getroffen hat Das Hausgeſetz der
kaiſerlichen Familie läßt dem Kaiſer als Chef der Familie in
dieſer Beziehung weiten Spielraum

Erwähnt ſei übrigens daß es nicht an allerlei Gerüchten über
eine angebliche beſondere Urſache für die Krankheit Nikolaus II
fehlt Der Zar ſoll nämlich das Opfer einer Vergiftung
ſein Solchen Meldungen muß man natürlich ernſte Zweifel
entgegenſetzen

Aus Kopenhagen wird noch berichtet daß die dort weilende
Zarin Wittwe beſchloſſen habe nach Rußland zurückzukehren
ſobald es ihre Krankheit auch ſie iſt leidend irgendwie
erlaubt

Belgien
Jn Brüſſel hat ſich ein Komitee gebildet das den Papſt

erſuchen will den Antiſemitismus zu verdammen und be
ſonders wie einige ſeiner Vorgänger die Halt loſigkeit der
Blutlegende auszuſprechen

Provinzialnachrichten
Stumsdorf 15 Nov Gut abgelaufen Zu der

Meſſerſtecherei Die unverheirathete Nichte des hieſigen
Rentiers die aus einem Dorfe bei Köthen ſtammt und bis
vor kurzem in Halle in Dienſten ſtand wurde dort wie wir
damals meldeten vor einigen Wochen von ihrem Liebhaber aus
Eiſerſucht in den Kopf geſchoſſen Die Schwerverwundete wurde
ſofort in das Diakoniſſenhaus gebracht wo es den ärztlichen
Bemühungen jedoch nicht gelang die im Kopfe ſitzende Revolver
kugel zu entfernen Das Hwrf Mädchen kam nach der Ent
laſſung nach hier fg ſeinem Onkel Als das Mädchen unn heute
morgen die Naſe ſchnaubte fiel ihr plötzlich das Geſchoß in die
Hand und zwar ohne irgend welche ſchmerzliche Empfindung
Heute nachmittag waren die Vertreter der Staatsanwaltſchaft
in Halle der Kreisphyſikus aus Bitterfeld der Amtsrichter aus
örbig und andere Herren hier um in der Wohnung des
immermeiſters Jänicke die Leiche des ermordeten Stiefbruders

zu beſichtigen Außer der Schenkelwunde wurden noch mehrere
Stiche im Kopfe konſtatirt die zum Theil von einem Dolche
hergerührt haben ſollen Der mitverhaftete 20jährige Schweizer
Blödtner aus Meiningen gebürtig ſoll ſtets einen Dolch bei
ſich getragen haben Uebrigens hat er ſchon mehrere Raufereien
durchgemacht Auch der 25ſährige Schmiedegeſelle Zſchieſche
aus Eismannsdorf ſtammend ſoll zuweilen vom Pfade der
Tugend gewichen ſein N fallZei 15 Nov Hamſterplage aubanfallUm r Hänmſterplage entgegenzutreten ſetzte die Gemeinde

Gaumnitz für jeden in hieſiger Flur gefangenen Hamſter eine
Belohnung von 5 Pf feſt Auf dieſe Weiſe ſind in wenigen
Wochen 1013 dieſer ſchädlichen Nager vertilgt worden Am
Sonnabend nachmittag iſt ein 10jähriger Knabe der das
Gymnaſinm in Zeitz beſucht und zum Beſuch nach Hauſe kam
auf dem Wieſenwege zwiſchen Luckengu und Gaumnitz unweit
der Maibachbrücke von einem ſich verborgen haltenden
16 18jährigen Burſchen überfallen worden Nachdem er den
Knaben zu Boden geworfen hat er ihm ſein Packet das aber
nur etwas Leibwäſche enthielt abgenommen und iſt in Eil
ſchritten nach Luckenau zu geflohen

Torgan 15 Nov Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich heute mittag auf dem Fleiſchmarkte wo mehrere Arbeiter
Petroleumſäſſer abladeten Der auf dem Wagen ſtehende Ar
beiter Lange wollte ein Faß an die Leiter rollen Dabei glitt
er aus und das bereits zur Seite gekippte Faß fiel ſo un
glücklich auf ihn daß er einen Pruch des rechten Oberſchenkels
davontrug
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Erxoſſen a 15 Nov Goldene Hochzeit entere r der ehemalige Bahnhofswirth Otto Lieb lewkriß
3 ſeiner Ehegattin das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit
m Stadtſulza 15 Nov S elbſtmord Der hier ſeit
tängerer Zeit beſuchsweiſe ſich aufhaltende Dr G machte ſeinem

ben frelwillig ein Ende Der junge Mann war nervenleidend
nd aus dieſem Grunde ſchon in einer Heilanſtalt untergebracht
worden Neuerdings kam dieſe Krankheit wieder zum Ausbruch
Verzweiflung mag den Unglücklichen in den Tod getrieben
haben

Perſon galien Verliehen wurde dem bisherigen
GemeindeVorſteher Horn zu Prieſitz im Kreiſe Wittenberg
den Hofmeiſtern Köwel zu Moſe im Kreiſe Wolmirſtedt und
Mewes zu Altbrandsleben im Kreiſe Wanzleben das All
gemeine Ehrenzeichen

Rudolſtadt 15 Nov Der Handel mit Chriſtde Ken ſteht zur Zeit auf dem Walde in lebhafter Blüthe
Beſonders aus den Großſtädten Berlin Leipzig Magdeburg

alle Dresden haben ſich Händler eingefünden um denKutauf der begehrten Tannenbäumchen wenn möglich in
größerem Umfange herbefzuführen Durchſchnittlich wird für
ein Dutzend ſchöne Cöriſthäume 60 6 M bier aczablt Viele

e ahre den Grundſatz aufOberförſtereien haben ad diele n ntſer möglichſt mäßiger

eſtellt Tannenbäume chä ſo daß in Thüringen derde e gozugehehteriger wird Jm Fichtel
Vernehmen nach die Verfrachtung von

hriſſhänmen in ſtarkem Umfange ſtattfinden was bald auf den
Beſtand der prächtigen Tannenwälder im Frankenland von
demerkenswerthein und füblbarem Einfluß ſein wird Wie
ſchwer bei uns auf dem Walde in einigen Orten der Erwerb
eines Tannenbäumchens ſich geſtaltet geht z B aus der That
ſache hervor daß manche Oberförſter grundſätzlich wenig oder
ar keine Zierbäumchen an Bewohner im Orte abgeben Viele

Leute haben daher mit einem Fichtenbäumchen oder einem künſt
Uchen Baum in den letzten Jahren ſich begnügen müſſen wenn
ihnen nicht von auswärts durch einen Freund ein Tannen
bäumchen übermittelt wurde Der Ankauf iſt demnach in den
Städten leichter als bei uns mitten im Wäldermeere

Aruſtadt 15 Nov Unfall Der Händlerin Joſepha
Budack fiel auf der Straße ein Blumentopf aus dem zweiten
Stockwerk auf den Kopf Die B erlitt außer Gehirnerſchütte
rung eine ſchwere Schädelverletzung und iſt jetzt einer Nerven
Heilanſtalt in Halle überwieſen worden

Frankenhaguſen 15 Nov l Jugendlicher Selbſt
mörder Jn vergangener Nacht erhängte ſich der Tiſchler
lehrling Otto Klauer beim Tiſchlermeiſter Sölle hier in
der Lehre

Gerg 15 Nov Jubiläum Der Bahndofsinſpektor
Senf vom hieſigen preußiſchen Bahnhof feiert heute ſein goldenes
Dienſtjnbiläum

Lochtum Kreis Goslar 15 Nov Ein nichtswürdiget
Streich iſt dem Schuhmacher Hund ertmark dadurch geſpielr
worden daß ihm von unbekannter Hand Stecknadeln Haarnadeln
und Stopfnadeln auf ſeine zum Füttern von Vieh beſtimmten
200 Etr Rübenpreſſe geſtreut wurden Zufälligerweiſe entdeckte

als er die Preſſe einmieten wollte etwa 30 Stück der
dadeln Da aber nicht ausgeſchloſſen iſt daß der Preſſe noch

mehr Nadeln als die aufgeſundenen beigegeben ſind ſo wird H
die Preſſe kaum verwenden können

Leipzig 15 Nov Wegen Wechſelfälſchung erfolgte
die Verhaftung eines 19 Jahre alten Handlungskommis aus
Rüben bei Rötha der in einer Tuchhandlung in der Nordvorſtadt
in Stellung war Der Verhaftete hat nämlich eine Anzahl
Wechſel auf den Namen ſeines Chefs gefälſcht und bei einer
Le ſigen Bank zum Diskont gebracht Es gelang ihm auf dieſe

zeiſe über 1600 M zu erlangen Mit dem Distkontbuch ſeines
CheE/s das er ſich zu verſchaffen gewußt hatte legitimirte er ſich
bei der Bank Das erlangte Geld verjubelte er in der leicht
ſinnigſten Weiſe Ein Verſuch einen gefälſchten Wechſel über
1800 M noch zum Diskont zu bringen mißlang ihm

Aue 15 Nov Sſchmähbriefe Hier iſt eine grenzen
loſe Beunruhigung durch anonyme Briefe hervorgerufen worden
Schon vor einigen Jahren waren wiederholt derartige Schmäh
briefe eingegangen dann auch anonyme Plakate in der Stadt
angeheftet worden und damals wurde ein Buchdrucker zu vier
Wochen Gefängniß verurtheilt ohne daß es gelang den Ver
faſſer der Schreibereien zu ermitteln Am Dienstag ſind nun
wiederum durch die Poſt eine große Anzahl anonyme Briefe
an Stadträthe Stadtverordnete und angeſehene Bürger der
Stadt verſendet worden durch die außer anderen namentlich
Fabrikbeſitzer Albin Bauer in der ſchwerſten Weiſe verleumdet
wird Dieſe Briefe ſind mittels Stempel Typen in gleicher
Weiſe wie die bereits vor Jahren verbreiteten Schmähbrieſe
hergeſtellt Es liegt im allgemeinen Jutereſſe den gemein
gefährlichen Verleumder zu ermitteln Zu dieſem Zwecke hat
Herr Bauer den Rechtsanwalt und Notar Rudloff beauftragt
die Beſtrafung des Thäters herbeizuſühren Herr Bauer ſichert
demjenigen der den Thäter namhaft macht oder deſſen Er
mittlung ſo herbeiführt daß deſſen Beſtrafung erfolgt eine Be
lohnung von 2000 M zu Man geht jedenfalls nicht fehi doß
die diesmaligen Schmähbriefe mit den bevorſtehenden Stadt
raths und Stadtverordnetenwahlen im Zuſammenhange ſtehen
Mit dem Jahresſchluß ſcheiden drei Rathsmitglieder aus dem
Stadtrath aus und zwölf Stadtverordnete ſind neu zu wählen

Herr Bauer war früher ſelbſt Stadtrath und kommt möglicher
weiſe in dieſem Jahre wieder mit in Frage

Altenburg 15 Nov Bilder aus dem Zigeuner
leben boten ſich den Beſuchern des Lagers welches die braunen
Zigennergeſtalten im Thale des Kleinen Jordans nahe beim

len Waſſerwerke aufgeſchlagen hatten und das mit etwa
det bis 400 Perſonen bevölkert war Wir meinen nicht die all

i nen Bettel und Wahrſagerſcenen die ſich überall wieder
dolen wohin Zigeuner kommen und die auch hier zu beobachten
Sir denn von früh bis zur Nacht ſtrömten Hunderte von

tädtern zum Lager hinaus Ein neugeborenes Kindlein wurde
mm nahen Bette des Baches getragen und in ſeinem eiſigen
aſſer gebadet Mit der Mutter wurde ebenfalls kein Feder

eſen gemacht Nicht lange nach der ſchweren Stunde wandelte
ſie unter den Jhrigen als od nichts geſchehen wäre Das

ebirge dagegen ſoll dem

in Kra
Streng ſolide
Sediennng

mr mann o

Kindchen wurde anderen Tags in der hieſigen kathollgetauft und als der Pfarrer die übliche Gebühr o n e

man mit größerem Gelde Der Geiſtliche holte die
Kaſſette herbei und die Taufzengen bezeichneten ihm welche
Münzſorten ſie heranshaben wollten Jhrem Wunſche wurde
entſprochen Aber wie erſtaunte man als mit der braunen
Geſellſchaft auch mehrere Geldſtücke verſchwunden waren
Jmmer die alte Geſchichte Aber hier beweiſt ſie in doppelter
Hinſicht daß dieſer Sippe nichts beilig iſt Zum Roßmoarkte
verkaufte ein Zigenner ſein Pferd Er bekam eine ſchöne Summe
Draufgeld und als dann im nahen Gaſthofe das Geſchäft in
herkömmlicher Weiſe begoſſen wurde machte ſich der Zigeuner
einmal aus der Zechſtube ins Freie und war dann mit dem
Gonle blitzſchnell verſchwunden Ein anderer Zigeuner ging
gleichfalls mit einem Draufgelde von 50 M durch als ihm nach
gewieſen worden war daß ſein Pferd Febler aufweſſe die den
Kauf rückgängig machen Was von dem braunen Kindervolke im
Lager das ja ſtets reichen Beſuch auſwies zuſammengebettelt
worden iſt vermag niemand zu ſagen Aber das iſt erwieſen
daß ängſtliche Frauen die nach Ankunft im Lager ihr Geld
täſchchen ans Furcht vor einem Diebſtahl frei in der Hand trugen
als ſie das Lager beſichtigt hatten auch ihr Geld los geworden
waren

Vermiſchtes
Ein verhafteter Stabsarzt Stabsarzt Dr Schimmel

in Düſſeldorf wurde am Mittwoch durch zwei Offiziere ver
haftet und in das Militärgefängniß abgeführt Die Verhaftung
7 mit dem Elberfelder Militärbefreinngsprozeß zuſammen

ängen

Das Kind in der Kiſte Die Entführung eines dreijährigen
Kindes wurde zu Soſſenheim in der Umgegend von Wiesbaden
durch eine Zigennerbande bewerkſtelligt Die Bande die vom
Hochheimer Markt kam zog mit acht Wagen durch den Ort und
nahm das arglos am Wege ſpielende Kind mit Glücklicherweiſe
bemerkten die Eltern des Kindes ſehr bald das Verſchwinden des
Kleinen worauf ſofort die Verfolgung des Zigeunertrupps durch
Gendarmen und Einwohner aufgenommen wurde Die Bande
batte inzwiſchen bereits den Main überſchritten und wurde erſt
nach einiger Zeit von den Verfolgern erreicht Der Führer der
Zigeuner ſtellte ſich ſehr erſtaunt als man ihn des Kindesraubes
beſchuldigte und weigerte ſich die Wagen durchſuchen zu laſſen
Die Unterſuchung der Gefährte wurde aber mit Gewalt er
zwuugen und dabei wurde das Kind in einer Kiſte entdeckt
Die Zigeuner hatten es dort verſteckt damit es von den Beamten
nicht gefunden werde

Merkwürdige Paſſion eines Kindes Der königlichen
Chirurgenſchule von Lincolns Jnn Fields in London iſt ſoeben
ein höchſt ſonderbares Geſchenk gemacht worden Dieſe Knrioſität
beſteht in einem gläſernen Käſtchen das etwa 200 gewöhnliche
anderthalb Zoll lange Nägel Tapezierer Stifte Nadeln Kragen
knöpfe und ähnliche Gegenſtände enthält die ſich ſämmtlich in
dem Magen eines noch lebenden elfjährigen Kindes befunden
haben So unglaublich die Mittheilung klingt muß ſie doch auf
Wahrheit bernhen da ſie aus ganz authentiſcher Quelle ſtammt
Vor einiger Zeit wurde im College Hoſpital ein kleines Mädchen
aufgenommen deſſen blaſſes Ausſehen und abgemagerter Körper
auf Auszehrung ſchließen ließen Da ſich bei dem Kinde aber
täglich heftiges Erbrechen einſtellte wußte man ſich den Zuſtand
gar nicht zu erklären Eines Tages kam bei einem der Brech
anfälle ein Nagel von faſt 3 Centimeter Länge zum Vorſchein
Als nun die Aerzte in die Patientin drangen zu geſtehen ob ſie
mehr von der Sorte verſchluckt habe gab ſie zu daß ſich vielleicht
noch 5 bis 6 Nägel in ihrem Magen befinden könnten Obgleich
das Kind ſchon ſehr ſchwach und elend war beſchloß man doch
ſofort den Magenſchnitt vorzunehmen Das Verdauungsorgan
wurde geöffnet und die Fremdkörper mit der Zange herausgeholt
Vier Chirurgen führten die gefährliche Operatſon aus Zum
Erſtaunen der Doktoren beſchränkte ſich die Zahl der verſchluckten
Nägel aber nicht auf ein halbes Dutzend Nacheinander brachte
man 42 gewöhnliche Nägel 93 Tapeztererſtifte von bis 1 Zoll
Länge 12 große Nägel einige davon mit Meſſingköpfchen drei
Kragenknöpfe eine Sicherheitsnadel und eine Nähnadel zum
Vorſchein Nachdem die Kleine den operativen Eingriff glücklich
überſtanden hatte beſſerte ſich ihr Zuſtand merklich Die Erbrechungsanfälle dauerten jedoch fort und im Laufe von vier
Wochen wurden noch 33 Nägel 10 kurze Stifte eine Nadel und
eine Stahlfeder auf natürliche Weiſe aus Tageslicht befördert
Dank der ſorgfältigſten Pflege blieb die paſſionirte Nägelſchiuckerin
am Leben Sie geſteht jetzt ein daß ſie acht Monate hindurch
faſt täglich einen Nagel oder dergleichen zum Spaß hinunter
gewürgt habe

Ein verſchollenes Schiff Der Dampfer Elmina von
der engliſchen Southafrica Steamſhipä Navigations Company
regelmäßiger Verkehr zwiſchen Hamburg und Weſtafrika der

am 7 d von Hamburg abgegangen iſt iſt in der Nord
ſee ſpurlos verſchollen Das Schiff hätte am 10 d
ſpäteſtens in Newcaſtle ſein müſſen Es hat durchweg deutſche
Beſatzung

Franenemanzipation in Ching Wie ein Londoner Blatt
erzäblt giebt es jetzt auch bereits in China eine Frauen
bewegung Jn Shanghai haben die chineſiſchen Frauen viele
Vorurtheile ihres Landes über Vord geworfen Sie haben eine
Frauenzeitung begründet zu der Frauen die Beiträge liefern
Sie fahren auf den ebenen Wegen des Landes Rad und ihr
langes Ueberkleid und die Beinkleider werden durch Bloomers
erſetzt Sie bekämpfen die Verunſtaltung der Füße tragen ſtatt
der Baumwollgemaſchen ſeidene Strümpfe und europäiſche Schuhe
mit flachen Hacken und geben Geld für Taſchenuhren und Puder
aus Sehr wichtig ſind beſonders auch die Reformen in den
dortigen mediziniſchen Verhältniſſen Engliſche und amerikaniſche
Aerztinnen beſeitigen die einheimiſchen Arzneibereitungsmethoden
die mit Zaubermitteln und Schmutz arbeiten Nur die chineſiſche
Zahnheilkunde verfügt über eine angenehme Methode des ſchmerz
löſen Zahnziehens indem die Zähne durch Reiben des Gaumens
gelockert werden

Eheſcheidungsſchwindel in New York Peinliches Auf
ſehen und in den betheiligten Kreiſen große Beſlürzung hat in
New York die Entdeckung großartiger Scheidungsſchwindeleien
verurſacht Die Entdeckung wurde dadurch berbelgeführt daß

Jn meiner Special Abtheilung für Damen und Mädchen Mäntel

icher Cingangvon Neuheiten
gen Jackets Capes Abend Mänteln Regen Mänteln

o Schneider Halle a S

eine Fran Herrick welche nur auf Zahlung von Alimenten gege
ihren Gatten geklagt hatte zu ihrer größten Ueberraſchung ein

Scheidungsurkunde erhielt ohne daß ſie je vor Gericht geweſen
wäre Sie hatte ſich an den Agenten Waldo Macſon gewandt
der in den Zeitungen ankündigte daß er Eheſcheidungen ohne
Aufſehen und mit Leiſchtigkeit gegen Zahlung von 25 Dollars
aufwärts beſorge Nach dem New Yoörker Geſetze wird über
Ebeſcheidungen nicht öffentlich vor Gericht verhandelt ſondern
es werden Referenten beſtellt dieſe nehmen die Zeugenausſagen
auf und berichten darüber Das Gericht eutſcheidet dann faſt
immer nach Empfehlung des Referenten Macſon nun hatte
einen ganzen Stab von Rechtsanwälten Zeugen uſw an der
er und lieferte fabrizirtes Beweismaterial Falls ein männ

licher Kunde die Scheidung wünſchte lieſerte er Zeugen die be
ſchworen daß der Lebenswandel der Frau nicht zweifelsohne
geweſen ſei War aber eine Frau die Klägerin ſo lieferte
Macſon eine Mitverklagte mit der der Ehemann die eheliche
Treue gebrochen haben ſollte Die Referenten hatten keinen
Grund die Zeugenausſagen anzuzweifeln und berichteten an
das Gericht die Scheidung ſei zu gewähren Nach Auſdeckung
des Schwindels wurde in Macſon s Bureau von der Polizei
eine Hausſuchung vorgenommen Macſon aber hatte ſich recht
zeitig geflüchtet Bis jetzt ſind fünſfzehn Fälle ermittelt in
denen auf dieſe betrügeriſche Weiſe die Eheſcheidung erlangt
worden iſt

Ans dem Leben eines Millionärs Jn er York ſtarb
am 12 November der millionenreiche Jrlä Marcus
Daly den ganz Amerika als den Kupferkönig von Montana
kannte Daly wanderte als Junge von 13 Jahren von Jrland
nach den Vereinigten Staaten aus und begann ſeine Laufbahn
als Groom in Brooklyn Als er 18 Jahre alt wor ging er
nach Kalifornien wo er mit Hacke und Schaufel Gold ſuchte
Er hatte wenig Erfolg und wanderte zu Fuß nach Utha wo er
in den der Mormonengemeinde gehörigen Minen mit einigem
Erfolg arbeitete und ein kleines Kapital zuſammenbrachte Als
der Strom der Abenteurer ſich nach Montang wandte ging
auch Daly der inzwiſchen 34 Jahre alt geworden war und
wenig mehr beſaß als eine reiche praktiſche Erfahrung und
geſunden Menſchenverſtand ebenfalls dorthin Er ſah ſofort
daß in Montang mit der rohen kaliforniſchen Gräberei wenig
zu machen ſei daß aber die Minen bei ſorgfältiger Verarbeitung
der Erze reichen Ertrag geben müßten So kaufte er um einen
Spottpreis ausgedehnte Minengerechtſame und große Wald
ſtrecken die ihm das nöthige Brennmaterial liefern mußten
Weiterhin organiſirte er eine Gefſellſchaft die für die Gold
gräber Lebensmittel uſw beſchaffte und auf dieſer gewinn
bringenden Baſis ſetzte er mit Erfolg ein Er hatte ebenſo wie
andere Gründer gehofft in der von ihm gekauften Mine der
ſpäterhin berühmt gewordenen Anakonda Silber zu finden
hatte aber keinen Erfolg Dagegen wurden reiche Kupfergänge
angehauen und Daly beherrſchte bald den Kupfermarkt der Ver
einigten Staaten Berühmter noch als durch feine Unter
nehmungen wurde Daly durch feine Fehde mit ſeinem Schwager
William Clark dem Gegenkönig der Kupferminenbeſitzer
Beide hatten große politiſche Abſichten und Clark wurde im
vorigen Jahre ſchließlich als Senator für Montana gewählt
Daly hatte enorme Summen verwendet um die Wahl zu hinter
treiben und ſetzte als ihm das nicht gelang durch daß die
Wahl Clark s wegen Unregelmäßigkeiten vom Kongreß kaſſirt
wurde Während der letzten Wahl wurde Clark wiedergewüählt
und dieſe Thatſache mußte Daly der damals ſchwer krank in
New York lag verheimlicht werden da man fürchtete die Er
bitterung würde ihn tödten Jetzt iſt er geſtorben ohne von
dem Sieg ſeines Feindes zu wiſſen

Kindliche Frage Hän schen zum Vater der einen be
deutenden Gewinn in der Lotterie gemacht hat Papa biſt du
jetzt ein Protz

Ein nobler Bettler Hausfrau zu einem Landſtrelcher
dem ſie anſtatt der erbetenen Unterſtützung einen alten Winter
rock ihres Mannes geben wollte Was Sie wollen den Rock
nicht Na warten Sie nur Sie unverſchämter Kerl Wenn
jetzt der Winter kommt mit ſeiner Kälte dann wären Sie froh
um ſo einen Rock Landſtreicher Jm Winter Da
brauch ich keinen da bettle ich an der Riviera

Pünktlich Schreiber der ſofort ſeine Feder hinlegt als
die Uhr anfängt Zwölf zu ſchlagen mit einem Seitenblick auf
ſeinen Kollegen Der Kerl bleibt immer ſitzen bis die Uhr
ausgeſchlagen hat der Streber

Ein ungalanter Richter Wie alt ſind Sie Zeugin
Jch bin ich bin Beeilen Sie ſich jede Minute

macht das nur noch ärger

Letzte Nachrichten
Berlin 16 Nov Wie die Volksztg meldet iſt gegen

den bekannten Stadtverordneten Rechtsanwalt Marggraff in
Berlin den Führer der neuen Fraktion der Linken eine
Denunziation wegen Majeſtätsbeleidigung ein
gereicht worden Herr Marggraff ſoll in der erſten Sitzung
der Stadtverordnetenver ſammlung im Januar dieſes Jahres
bei einem Hoch auf den Kaiſer ſitzen geblieben ſein
Leider verlautet nichts darüber wen dieſe Denunziation zum
Urheber hat Daß ein Kollege des Herrn Marggraff die De
nunzigtion veranlaßt hat müſſen wir zur Ehre der Berliner
Stadtverordnetenverſammlung für ausgeſchloſſen halten

Die Wirren in China
Shanghai 15 Nov Seit acht Tagen fehlt jegliche

Nachricht über den Verbleib des deutſchen Kabel
dampfers Podbielsti Derſelbe iſt am 8 d M
von hier nach Hongkong in See gegangen Um ſchleunigſt
Erkundigungen über den Verbleib des Dampfers einzuholen
ſind S M S Seeadler ſowie der Kreuzer Hertha zur
Suche ausgeſchickt worden Man fürchtet daß Podbielski
in einem Taifun untergegangen iſt

Peking 15 Nov Seeſoldat Max Diecke vom 1 See
bataillon iſt am Unterleibstyphus geſtorben
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Diener Anzüge
Kutscher Mäntel
Gummi Mäntel

a J

Keln und Nenheiten vom einfachſten bis zum aparteſten Genre
auch Nichtkäufern zur gefl Beſichtigung

Il o0 o G Botelek

S nntiſcleret eBr 29SpeeialitätSill Jee e e ee ehe4 e 0 erne eS P erwie Uebernaöme vollſtänd modern

Wohnungs Und
Laden Einrichtungen

nach Entwürfen bewährter Künſtler

in jeder Holzart vom einfachſten

l bis zum vornehmſten ee r eigenes Jzbrixat

Puppon Puppen Puppen
Kyaglgeleunktg tig gekleidete Puppen Lederbälge mit Kopf

50 75 1,00 10 25 40 50 75 100 10 50 75 1 1,25 2

Holzvnvven e Fenlpdynd en50 450 650 13,00 s 6Puppenhgren Zeng ind Leder
Puppen ä10 209 25 d 930 40 50 Sbis 1 SKopfe

in Porzellan

S bälge75 25 z J 40
20 0 75327
6pfe

5 bis 50 in Blechin Bisöknit 50 bis 315 bis A 4 in Holzin Patenut c 30 bis 320 bis A e Helpipigpeuſchube 5 nisPnut Pile Strümpfe ArmeFächer Schirmec Markttaſchen

Grösste Auswalnl Billigste Preise

Friedrich Malsch e 9
Besſcehtigung

ohne Kaufzwang

Albin Hentze 24 24
Große Ata e

in n n ger c
in den umſgrargi ver Räumen der II Ftage iſt eröffnet und bietet eine kolloſſale Auswahl von Arti

Wir empfehlen dieſelbe Jedermann

h

W z e r en 25 e J
a F meeJ M 2 e Z r 5 rW

e
W

t

3 e

e

Knaben Anzüge
Knaben Paletots

Pyjacks
Knaben Joppen
Knaben Mäntel

n

9 S e e ä
d

Gr Alrichſtr 57
h ää4ä0ää0ä000ä0000000900900000000000090000

Visiten arten
alle Pamilien Anzeigen

in feiner eleganter Ausführung

Gralnlations Karten
zu allen Gelegenheiten

Wilh Schwane
Leipziger Str I9

Good Jear Welt
S NaturgemäſteS chuhwaar en Fußbekleidung
nach Maaß Reparaturen prompt
und gut

e Schröder Fr tie

gew axeheno Leibw gehe wirä zum

Plätten angenommen u auf Wunsehin meiner Daschinenplätterei in 3 Std
fertig gest Flax Fleischer DampkW aseh u Plätt Anstalt Geiststrasse 21

Koblenkaſten

Weuſchirme

Mewworſcher

Feuergerälh

ſänder

mit Garnituren
in reicher
Auswahl

und in allen
Preislagen
Anfertigung
von Kohlen

kaſten u Ofen
ſchirmen

tiach Maaß,

Wilh

Ilechert
r Nlrichſt 62Segſſein Flügel aigns

zu ſehr billigem Preiſe abzugeben
Trautwein Muſifalienhandls

Berlin Leipzigerſtr 119

S S r SJ e t
c

ſowie alle Sorten SOpp Ha a S in reeller Ausführung
pßepit billig

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Möbel Fabrik und
Polster Werkstabtt

Gr Märkerſtr 26a Rathskeller Fernfbr 1111
Mit 3 Beiblättern

62

R

2
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